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einer ſlaviſchen Solidarität in Oeſterreich geheilt 
fein dürfte. 

In Nizza wurde geſtern General Berenger 
Mepublifaner) mit 335 von 396 Stimmen zum 
Senator gewählt. 

Ju Nimes it geſtern, ein Denkmal für 
Alphonſe Dandet enthüllt worden. 

In Konſtantinopel beſtätigte der ruſſiſche 
Bolſchafter den Empfang des vom Sultan ſank⸗ 
tionirten Vertrages betreffs Ertheilung von Vor⸗ 
rechten an Rußland für den Eiſenbahnban in 
Kleinaſien. 4 

Wie aus Athen gemeldet wird, begiebt ſich br: 
der König von Griechenland im Laufe dieſer 
Woche nach Wien, um ſich wegen eines Ohren⸗ 
en von dortigen Aerzten unterſuchen zu 
aſſen. 

Aus dem Kongoſtaate veröffentlicht das 
in Antwerpen erſcheinende vlämiſche Organ 
„Nieuws Gazette“ einen Privatbrief über die an 
den Badjas verübten Mißhandlungen. Der 1 
Brief ſtammt von einem Mitglied der Ant⸗ 
werpener Kongogeſellſchaft mit Namen Lacro x. 7 
Derſelbe erklärt hierin, daß er Befehl erhalten 
habe, alle Eingeborenen eines Ortes umzubringen. 
22 Frauen und 2 Kinder dieſes Ortes ſeien in 


0 2 von Regiment Alt⸗Lariſch ge⸗] wachſe damit auf 689 Millionen an, und es 
ſchaften, wo ſich ein e e e 3 — 0 den Nppen el, der, wie] würden jo der Industrie gerne 8 
. eee. — e ſich jedoch ein Lager] die Kabinetsordre ſagt, „ſich im ſiebenjährigen] Millionen entzogen werden. Daß ae ar 
Auch größter — Be befand ift jetzt alles vernichtet.] Kriege unvergänglichen Ruhm erkämpft und auch Genoſſenſchaftsorgane nach e 05 
. it auch nur einen Augenblick feiner auf feinen letzten Waffengange des preußiſchen Abänderungen in dem Renten ezug ini DH 

END feines Gigenthums ſicher; die Aue Namens würdig gezeigt bat“. — Bei den augen |jelbfiftäubig vornehmen, ſeuderg einfehltinige, A 
age feitens eines Kaffern genſſgt und der En blicklich — — we landen „ . daß 
5 irt! 7 ängniß, ohne auch netenwahlen ſiegten die von den ver ! A 

gegeben, den Siride zu veraulaſſen lit Ale . Vor Senden 1 Auf dieſe dentſchen Barteien aufgefteften Kandidaten, ob- nach Ablauf von zwei Jahren N re 

in Bezig auf das Attemat zu halten  etie- find. viele ordentliche und frienfiebenbemohl die Waßlbetheiligeng der Polen eine von Jahr iu Jahr r 

und an den A die] Buren in Gefangenſchaft geratheu. rn ur a viel ug a ee Kol ee — erer ten Erwerbs⸗ 

und a a - ö 5 iflich, daß die Sympathie für] Deutſchen. — Eine edelmüthige N „Nerf 5 

D N — — —.— Feet hat dennen Gebiet oder machten Kommerzienrath Kirdorf und General- beſchränkthelt zu W Ba ei 27 

Die Mutter Sipidos ad che zukommen Moſſamedes ünter den Buren in dieſer Gegend direktor Magery bom Hübtenaktien⸗Verein „Ro he Postverwaltung, einen heil der i faite er 
Sohne Nahrungsmittel und * nie ſich König | täglich zunimmt. Erde“ in Aachen. Dieſelben ſchenklen gelegen | Unfallverſicherungsgeſetz vorlagsweiſe 1 wesen 
zu laſſen. Am „ fer in Brüssel! Weiter wird in einem Pribatbriefe folgende lich ihres 25fährigen Dienftinbtlänms 190 000 Zublungen den Gewoffeuicpatten de an dem 
Leopold zum engliſchen Adele über das] Schilderung von dem Schlachtfeld an der Mark, welche verwandt werden ſollen zur Förder erſcheine ebenſo ungeeignet wie der 

und drückte dieſen En England ſcelnt man] Tugela gegeben: Am Morgen beſichtigte ich den rung des geiſtigen und fittlichen Wohles Ei 

Arteniat aus, aber w hat "eines. überſpannten] Berg, auf welchem der heftige Kampf des vorigen Arbeiter und Augeſtell'en des Werkes. Staats- 
les teres nicht als die Phat betrachten, ſondern Tages gewüthet hatte. Ein schrecklicher Anblick! München wird mit Be pilliaung des Ar⸗ 
iegendlichen Fanalikers zu dafür büßen laſſen, — Verſtreut und haufenweiſe beiſammen lagen] miniſters des Innern ein Muſenm nde 
man will gern ganz Belgien 75 Aufruf im hier 200 bis 300 junge Engländer hinter Kliw⸗ beiter ⸗Wohlfahrtseinrichtungen gen 55 
e welcher alle Engländer auf⸗ pen und Schanzen, der 2 *. 4 — f ee en 155 
„> 4 * i ü dere. Einer, welcher ein 1 j ö ö ie 1 ) 
77% % Ge |Anesgnektinen mn, De a Mi 
ebe der Tod jeden Augenblick eintreten. — Bei] werbehygiene, Wohuungsweſen un d als beſonders ſach⸗ Folge deſſen getödtet worden. 
eine Kommiſſion nach Kopenhagen zur Veref der Tod ede t ſofort gelödtet worden waren, verhältniſſe ſouſtiger Art erſtrecken. — In Dress geuoſſenſchaften ſtehen und als beſor 5 Ju Bebombo (Swaziland) iſt nach einem 
nehmung des Prinzen von Wales und feiner Jenen, die nich ten Gefichtszüge an, unter den und München haben Verſammlungen des berſtändig nicht augeſehen werden können. e in London eingetroffenen Tele ramm die Lage 
Bell iter. Der Autlogebeſchluß betrifft wier deuteten bie den Schmerzen fie ausgelitten„Goethebundes“ ftattgefunden, welche gezen die] Erlaß beſonderer Vorſchriften über Geſchüfts⸗ ſchrecklich. Die Regimenter der A011 in 5. — 
Pirſonen: nämlich Sipido, welcher die That volle] welchen furchtbaren ) ein Theil des Gehiens Lex Heinze Beſchlüſſe faßten und be chloſſen, und Kaſſenführung ſei nach den bisherigen fünf⸗ . 7 — —— 
beachte, Meert, welcher den Revolver lieferte und hatten. Bei einigen 5 fe en fernt, einer hatte ſo lange zu kämpfen, bis die Regierungen die] zehnjährigen Erfahrungen nicht nothwendig. 5 80 * 4 Ihrem. Gefolge 
Meir und Perichot, welche der intellektuellen | ein paar Schritte vom Stop 08, daß man die jede freie Kunſt und Wiſſenſchaft unterdrückende — Als Antwort auf die Kundgebung des maſſenhaft nieder 9 
Urheberſchaft beſchüldigt find, "Das Loos der ein Loch im Rücken, A rn bei anderen] Vorlage zurückziehen. — Das hannoversche Fin ‚Den, Sanhwirike e ce eg Aus Mewhork wir f 1 
np — 4 2 — re t ts a a Slider derartig zer⸗JKonſiſtorium hält weitere Mu ung 15 15 1 — 25 8 gemeldet: Hier 5 über e . 
auf an ns Wan Ra: 2 ie ſplittert, als ſeien ſie durch eine Drehmaschine | den liberalen n e unverſöhnlichen Standpunkt der dem Bunde an⸗ eingelaufen, daß Rußland von China Konzeſſionen 
endhichen Kirche zu Kopenhagen ein Dankgottes⸗ gegangen. Einige hatten noch getrachtet, ihre kuche find noch zwei Prediger ih gehörenden Reichstagsmitglieder in Sachen der für die Bahnſtrecken von Luhan uach Honan⸗fu 

r Fleiſchbeſchan nicht zu theilen gedenkt. Es wird und von Kalgan nach Peking erlangte. Rußland 
beftätigt, daß in konſervativen Kreiſen Erwägun⸗ [verlangt auch die den Engländern verweigerte 
gen über eine etwaige Verſtändigung mit der Konzeſſion für die Bahn von Tayen⸗fu nach 
Regierung ſchweben. Sian⸗fu. 

— Die römiſche „Tribuna“ bekämpft in 
einem „Allarmruf“ überſchriebenen Aufſatz die in 
Deutſchland ene 1 nach 8 

ränkung der gegenwärtig von Italien genoſſe⸗ 
en Haudelsvortheile. Der Aufſatz ſchließt: Schluß.) 
„Gott ſchütze Italien vor ſeinen Freunden, wenn Der ſenſationelle Prozeß gegen das Ehe⸗ 
man diejenigen fo nennen ſoll, die ſein Daſein] paar Gönczi iſt am Sonnabend beendet worden 
bedrohen und es wirthſchaftlich, folglich auch] und, wie nicht anders zu erwarten war, folgten i 
politiſch, zur Ohnmacht verurtheilen wollen. die Geſchworenen dem Antrage des Staats⸗ 2 

— Nach einer über London kommenden anwalts und ſprachen Gönezi des Mordes und 1 
Shanghaier Dalziel⸗Meldung vom 7. d. M. Raubes in zwei Fällen ſchuldig, die Frau dagegen 
haben die Geſandten Englands, Amerikas, Deutſch⸗ nichtſchuldig, letztere wurde in Folge deſſen freie 
lands und Frankreichs dem Tſungliyamen eine] geſprochen und Gönezi zum Tode verurtheilt. 
gemeinſame Note überreicht, die in drohenden Der Staatsanwalt Plaſchke hatte in ſeinem 
Ausdrücken die gänzliche Unterdrückung der] Plaidoyer nochmals alle die Umſtände hervor⸗ 
Borers“ binnen zwei Monaten fordert, widrigen⸗ gehoben, welche für die Schuld Gönczis ſprachen 
d die betheiligten Mächte Truppen landen und dieſe Schuld als gänzlich zweifellos er⸗ 
und ſie nach dem Junern von Schantung und ſcheinen laſſen. Gegen Frau Gönczi hatte der 25 
Tſchili ſenden würden zum Schutz der dortigen] Staatsanwalt ſelbſt Freiſprechung beantragt. 
Fremden. Der Vertheidiger Gönczis, Dr. Fränkel, ſuchte 3 

— Die Reichsregierung hat dem Vatikan] auf Grund der Beweisaufnahme nachzuweiſen, 
bereils mehrere Projekte betreffs der katholiſchen] daß Gönczi Mitthäter gehabt hat und weiſt br N 
Fakultur in Straßburg eingereicht, die jedoch alle ſonders auf den Schulz hin, der ſich in Rio de 


Zum Attentate 
beute nur wenige Nachrichten vor. 
— — — Freund Sipidos mit Namen 
Meier wird ebenſo wie der Attentäter ſelbſt und 


rt wegen Mordverſuches unter Anklage ge⸗ 
— 8 Meir hat ſich die größte Mühe 


licher Beſtimmungen der 


; 5 i Hann. Cour.“ 
dient ſtatt, welchem der Prinz und auch] Blutungen zu ſtillen, indem fie ſich ein Band Dörfer verſchickt worden. Der „Haun 
die Brinzeifin von Wales beiwohnten. 
Gelern Nachmittag empfing der Prinz von 
Wales im Schloß Amalienborg ſämtliche hier 
beglaubigten Geſandten, welche ihre Glückwünſche 
ausſprachen. 2 


— RE zmlich: klich verſichert 
im oder Bein ſchnürten, andere hatten ſchreibt nämlich Obwohl sausbel e 
5 an Be Gebrauch gemacht, |ift, daß es ſich bei der Verſetzung Den Dieefte 
während wieder andere nur noch vermocht Hatten, kuche um keine Straſperſetzung han n 
die Umhüllung der Verbandſtoffe zu entfernen.] vielmehr „iu wohlmeiuendſter Abſicht 5 300 
Bei ſehr vielen war der Tod ſofort eingetreten. mit der Pfarre Ahrenshorſt iſt . — als 
Die natürlichen Sympathien der Stammes⸗JMark geringeres Einkommen ver un eint 
verwandtſchaft haben auch bei der Königin Wil⸗ Paſtor Dr. Pfaunkuche jetzt bezieht Be Er 12 
helmine der Niederlande darin Ausdruck ges es zum min deſten auffällig, daß gera ebenſal 3 
funden, daß ſie an die Wittwe des Generals nannte Geiſtliche und zwei andele, 3 at 
oubert : ein eigenhändiges Beileids⸗ noch nicht feſt angeſtellte Hülfsprediger, Sachen 
eder ſehr ſpärlich ein; vom geſtrigen Sonntag | ſchreiben gerichtet hat. . ihm die Chapuzeauſche Erklärung = Nabe 
8 engliſche Kriegsminiſterium keine Depeſchen In Paris wurde am Sonnabend das Teſta⸗ Weingart unterſchrieben haben, von der 
derben h Es ſteht feſt, dal die Buren die ment des Oberſten Vilebots eröffnet. Der Ders regel betroffen find. 
kum — der rechten engliſchen Flanke ſtorbeue wünſcht darin, daß er dort begraben 
e bereits bis in die nüchſte würde, wo er ſterben ſollte. Der Bruder des i — 
abe Des Deanjefluies wongebruunen TUN | DEE wolle un die Keide, Des Oberi na Deutſchland. 
wo = en rn eld — Sin Frankreich zu ſchaffen, hat in Folge deſſen davon! Berlin, 9. April. Der deutſche eee 
2 x * in Weite - 4 10 5 bewelſt die Abſtand genommen. Ueber zweitauſend Beileids⸗ hat in ſeiner letzten Sitzung am Sonnabend auch 
E e chf telegramme find der Familie zugegangen, darunter eine Beſprechung der Novelle zum Unfallverſiche⸗ 
Meldung, daß, ein von Jagersfantein en i von Deroulede. Der Geſandte der rungsgeſetze vorgenommen und wurde ein aus⸗ 
Springfontein fahrender Zug und die fünf eng⸗ auch eines vor Ha | zn⸗ fübrlicher Antrag des Ausſchuſſes angenommen 
Sur, Meilen von dem Lager bei Springfontein | ſüidafrikauiſchen Republik, Dr. Leyds, iſt perſön⸗ führlicher Antrag Des 1 en 1 nd Ju. 
benden engliſchen Borpoiten un Ben Buren] lich bei der Familie Adele um 15 71 Bei⸗ 0 e ir y en 5 ar 
ſen w i Bert | id auszudrücken. er Generalkonſul von] ſogenaunten = \ N 
besch. "kan a . Eransbaal in Paris hat ebenfalls im Namen] Theile des Geſetzes, das die einzelnen Fachgeſetze 
e über die fehr bebeuklece Lage, in der in 1 . it uten 
o Lord Roberts“ Armee befin täuſche r in durchaus ſegens reicher T f N e 
Lord Roberts' Armee det, zu täuſchen, m ber a en Schiedsgerichte und deren Erſetzung nicht die Billigung des Vatikans gefunden haben. Janeiro als Thäter angegeben hat, der Ber 
nen wur als Fele wür 1 San derne onen aufs fiefite au | Fehr. v. Hertling diger race weber Teite ber. 5 ch, das Verfahren 
Sn kein 55 N 1 n Bas Senden ef 19 — gegen Gönczi von dem gegen feine Ehefrau zu 
liſcher Truppen durch portugieſiſches Ge⸗ Prinzip der Unfallve ung Die den fach⸗ in ein Parteitag vertagen, bis der 
biet in Düdafeite er re m 2 Schledsgerichten gemachten Vorwürfe ſeien, ab, ö Di okre gen, bis der betreffende Schulz gefunden 
Die von Paris aus verbreitete Nachricht, ſoweit überhaupt begründet, in einfacher Weiſe i i 
daß Dr. Leyds auf einer Reiſe nach Neapel be⸗auf dem Boden der jetzigen Geſetzgebung zur 
Von 15 vermißten Gefangenen wurde] griffen ſei, um die Transvaalkommiſſiou zu ent | Abhülfe zu bringen. Die Möglichkeit der Eile 
erſchoſſen. Von RR 14 entfamen. pfangen, eutbehrt der Begründung. Dr. Leyds führung der Haftpflichtverſicherung durch die Be⸗ od f 
ur 8 0 gemeldet, die Mehrzahl] kehrt am Montag nach Brüſſel zurück und iſt noch rufsgenoſſenſchaften billigt der Ausſchuß, er ver⸗ kräukten Unſchuldigen einen Höhepunkt. Als der 
125 ane 12 n 1 5 jeien | immer ohne 1 beanie u 1 wirft aber 1 ee een 
5 aber auch Deu talle :atterö dieſer Miſſion, die von Neapel direkt] Haftpflichtanſprüche b . 4 N 
Buren: dec une dare. 1 en DR uu W teten le g . — er die Aufnahme eines Arbeits⸗ richten habe, da zog der gewiegte Lebens⸗ 
zofen Laufe der nächſten Woche werden 6 . . | \AÖVeijes durch die Berufsgenoſſenſchaften, ſowie fomödiant noch einmal alle Regiſter auf, um 
offen bas 5 uh de 3 1 > Aae e ſchaftlichen Ausſchuſſes über das Zolltarifſchema 
e e che Nerger en uraterkd Aus dem Reiche. kaſſen. Was er 2 — En a e e — 5 
eſchiffun 5 Der Kai „ wie der „B. Lok.⸗Anz.“ rungsgeſetz anbetrifft, ſo verwir er Ausſchuß mehr . 
ae 19 85 109 re der Buren in e Tele: las kriegsgerichtlichen Er⸗ grundſtelich die Aufnahme von fakultativen Be- ämtern zur weiteren Behandlung zuſammengeſtellt 
Colesberg beſagt ein Privatbrief: Colesberg ift | kenntniſſe gegen den Leutnant in der ſüdweſt⸗ ſtimmungen, ebenſo eee ee ee 8 werden. a 
vollſtäudig ruinirt, reiche Leute find zu Bettlern afrikaniſchen Schutztruppe, Prinzen Proſper von verfahren zum 1 8 Tan Weise daß — — 
geworden, ihr Vieh iſt ihnen von engliſchen] Arenberg, die Beſtätigung verſagt. Nach un⸗ Erhöhung des Reſerbe 5 1 nr a — — 
pve f ür c P. bis! wider len Angaben war das Erkeuntniß im für die nächſten dreißig Jahre die Fin Ausland. 
Truppen genommen und für 2 Sh. 6 P. bis] widerſprochenen Ang 4 5 dieſem alljährlich zugeſchlagen und 
l eee 0 — — — — . . Prozent der jeweils In Lemberg beſpricht die polniſche Preſſe 
worden. Holländische Bauern werden zum Kauf — . — 4 e den in 72. Lebenssahre erreichten Summe zugeführt werden, müſſe als leidenſchaftlich den im böhmicchen Landiag ein⸗ 1 € N N PN 
nicht zugelaſſen, damit fie nicht jpäter das Vieh] Meyerind i gebrachten Antrag betr. Einführung der ruſſi⸗ feinem Gefühl das Einzige, was ihn bisher 
ſchen Sprache und erklärt, daß nunmehr der] noch für Geſchworene, Gerichtshof und Publikum 
Polenklub wohl für immer von der Politik! ſympathiſch machen konnte, die Liebe zu feiner 8 


Mordprozeß Göngzi. 


Der Krieg in Südafrika. 


Die Nachrichten vom Kriegsſchauplatz gehen 


— — 
— 
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ſeiner Regierung den Hinterbliebenen ſein Beileid 
ausgeſprochen. 


phirk, daß ei e grof 
A einen e. Hk ech; 
5 N iner wurde erſchoſſen, 
uch machte. Einer 
3 1 verwundet. Der Kutſcher 


eines vorbeifahrenden Wagens wurde durch Zufall 


an den rechten Eigen eben können. 9 — — Für den Interimswaffenrock der eradezu ungeheuerlich bezeichnet werden. Der 


Die Wohnhäuſer find verwiße = zerſchoſſen, erale hal der Kaiſer durch eine Kabinets⸗ Reſerbefonds ſämtlicher Genoſſenſchaften, der 
d. h. nicht im Gefecht, nein aus Bosheit. 


Orte lordre vom 22. u. Mis. die Stickeei beſtimmt, Ende 1898 zusammen 131 Millionen bettug,! 


wiel N 2 i = ünder ben das Tiſchtuch zwiſchen ſich] Wenn Sie irgend etwas Trockenes haben, geben] Dunkelheit hinauszuſtarren. Der Regen rauſchte 

I %%% ᷣ CCC ( 
Kain. werden, ſo daß ſie nothwendig gefeiert und mit ſchnitten. Aber iſts nicht wahr, was ich ſage ?lerfänft heute die ganze Stadt! eine andere Richtung, und er ſagte beſorgt: En 

77 


ülbernen Andenken beſchenkt werden müſſen. Zum Haben Sie ſchon einmal geſehen, wie die Leute Er warf die Geige auf den Tiſch, wärmte fh) „Wenn das fo andauert, wird das Hochwaſſern 

Roman von Alfred Gill). ſlebertinß hat man ai noch eine Adel üben 3 e behandeln? Der vielleicht | Die Hände über der Lampe und fuhr fort: RL bedenklich,“ Hochwaſſ 2 

Eh Genuß — man wird zum Obermimen ernannt nur dumm war und ausfichtstoje Wege beſchritt?] „Merkwürdig, daß ein Spieler und ein Mörder Bergmann nickte nur. Er dachte über M3 Be 

boten. und mit dem Verkrauen des Offizierkorps bedacht. So ein Kerl — geſtern hat man noch den Hutſſo zuſammenſizen. Es muß doch wohl eine rot önlich * 

Nachdruck verboten. un län 3 U ) in 9 > M ; Das ift roth nach. Plötzlich fragte er: 5 

29. 5 Was nicht ausbleiben kann, das kommt. Erſt vor ſeinem vermeintlichen Wohlſtand gezogen, Sonne geben, die alle Mücken anz eht. as ill Rennen Sie Agnes von Trauſchib b >, 
Wie aus einem Buche heraus!“ ſagte Berg⸗ pumpt man, daun giebts nichts mehr zu pumpen; aber heute meidet man ihn, wenn es irgend geht. — der Satau. Still, das ſoll Sie etwa nicht 1 22 


mann mit leiſem Spott. „Dieſe Sentenz wäre man legt eine Quittung in die anvertrante Kaſſe, Dagegen mit einem notoriſchen Mädchenzäger, beleidigen. Ich nehme mir die Freiheit, auch auf. „Agnes von Trauſchitz? Ach fol Die Dame, 
oft. „ zr di 


würdig. ungefähr wie eine Staatsſchuldenverwaltung auff der feinen Stolz darein ſetzt, arme Dinger un⸗ des Teufels Geige zu ſpielen!“ die uns bei dem erſten und letzten Empfang, 


a b und letz * 
meines Nachbars „Schopenhauer Nationalgüter Kaffenſcheine drucken glücklich zu — mit dem verkehrt man freunde] Und er ſetzte ſein Inſtrument an und ſpielte deſſen mich Ercellenz würdigte. mit Wein bes 
123 * ae Dr 449 bal ir un oh, deß ba keiner polen "ten, der a löst A gern feine Abenteuer erzählen eine ſeltſam verſchollene Melodie. Dazwiſchen wirthen wollte! — Nur dem Anſehen nach.“ u 
geht, wird er kom errückt. ) 


knipſte er mitunter ein paar Töne, murrte] Bergmann zeigte über feine Schulter hinweg. 
über die fehlenden Saiten nnd ſchrie plötzlich! „Man ſagt, Märzroth liebe fie — aber das iſt 
wüthend: f län e de cep Ich 2 5 dieſes 11 8 
re & , f chmal hier ganz ſtill, denke anderer, ſchlimmerer Art.“ „Der Teufel ſpielt beſſer auf meiner Geige. für eine der Wucherpflanzen, die unter den feſten Re. 
Zeit! = Ich war gerade dabei, En = 1 5 en 1 ch und kann meine“ „Sie ee mir Lehren!“ ſagte Richard nach⸗ Ich höre he — hier nebenan! > Steinen W ee Ra und * 
und 8 ärgerlich. Ja wohl! Jagte, 10, 705 über n chtigkeit abſolut nicht einſehen. Und denklich. „Wie erbärmlich kommt mir uun mein Er war ſchon an der Thür und ſah in das plötzlich d tufen es Altars ein wenig aufe 7 
en chlafen Sauk er ſchütte m Nieder 9 was dran ſein, daß der Stärkere Egoismus“ zum Bewußkſein. Ich lachte auch dunkle Schlafzimmer hinein, aus dem ein Strom ſpreugen — — . 
inn DEI. zMaH. NI0c) doch m, Schwächeren für biefelben Wie manchmal bei den böjen Abenteuern meines kalter Luft hervorbrach, ſo daß die Lampe Richard ſah ihu groß au. „und deshalb bie 
ch immer DEN ſelbſt machen konnte. Denn als leichtfinnigen Bruders. Erſt als er die Haid an flackerte. Krankheit des unglücklichen Menſchen? Br: 
prügelt, bie er ebe paar filberne Löffel ſtahl, mein Eigenthum legte, ſah ich ihn als das, was! „Da iſt er nicht!“ ſagte der ſeltſame Men) „Wohl nicht allein deshalb. Er hat ja feine 
d holte mein filbernes Eßbeſteck heraus. Dieſer ich den Kerl rausgeworfen. Na — und nunſer war — als Schmutz, als Ausſatz am Körper und ſah ſich in dem Wohnzimmer um. „Komiſch! Verrücktheit ſchon mitgebracht.“ wen) 
= 4 a N ſweip; er fich e hab ich 5 eworfen. Komm ich wieder au die der Menſchheit. — Ich will es mir merken. Ich hab ihn doch hier hineingehen ſehen.. „Verkehrt er denn bei dem General?“ 5 
Au 9 bin ich rau 5 Biken mir da die bewilligten und Ihnen danke ich — herzlich danke ich, lieber Sollte er vielleicht — — . „Jetzt nicht mehr!“ 1 
Freiheit, 111 ftände? Ich bin mit ſchlichten Bergmann. Mit dem Hochmuth des vermeintlich. Er riß plötzlich das Fenſter auf und ſchrie mit „Alſo er iſt der Dame bekannt?“ —ä 
d ee — und ſehe zu, welche Haut Beſſeren bin ich Ihnen näher getreten. Jetzt einem ſchnarrenden Ton hinaus: £ Bergmann lächelte eigenthümlich; dann jagte 
vorige Nacht hat er ſogar die Wachtpoſten er⸗ A akt Wahrſcheinlich werde ich l iſt mir bange ob Sie nicht das Recht in Anspruch. Wache ins Gewehr! Der Teufel kommt:“ Tor ruhig: „Deshalb hätte er noch lauge dort 
ſchreiber, worauf ich mich hier ſchon 922 Das nehmen, einen wirklichen Schuldigen von ſich ab⸗ Unten rief die Schildwache „Ruhe“. Märzroth perkehren können.“ 


0 } = . : Halt, das iſt nicht erlaubt! — Bei und bedauert, nicht auch fo ein verfluchter Kerl 
e 2 7 Thüre verſchloſſen, he gicht wur 55 Ar es, und ſchmeißt uns in ein zu ſein. Und dabei iſt der Hund vielleicht faul 
9 gen kam er im Hemd mit ein 4 1015 dunkles Loch, damit wir — helle werden. Ja, bis auf die Gräten — ein Bankerotteur ganz 


> 
3 


8 
r. 


- 8517 87 c 2 ; einen todtgepik zulehnen.“ schleuderte das Fenſter zu und nahm feine Geige or al iſt dahinter 
Ir Raten 2 5 einer Helau e end 10 8 ee Poſen oder jouft wohin Che Bergmann antworten konnte, wurde die wieder an ſich, ging bis zur Thür und jagie, BR iM gu F 
Aber hört denn der alte Ekel! Er ſieht darin — und bliebe ein Kavalier —“ "> Thür geöffnet und Märzroth kam herein. Er höflich ſich verneigend: 


5 Sie! „Man vermuthet es wenigſtens. Und was 
eee 1 er vorher ein kleiner Zacken bei dem guten Märzroth 
General. Der hat mir eine Bibel ins Zimmer lind Der u 5 e durch den fo E 
gelegt, die ſchwält jo langſam weg. Ich weiß bin 8 rau 3 a — Ja — die Nie 
nicht, wo dieſes Feuer herkommt, man ſieht es!“ . 

nch und ie it 1 . ſieh Richard ſeukte den Kopf. — { 


an. Er hatte hatte, wie gewöhnlich, den Langen, türkiſchen. 
Richard 10 eg geen den dem Stand⸗ Scl an und trug unter dem Arm ſeine 
eee ters dort nachgedacht. Der rieſige Geige, an der immer einige Saiten fehlten, wes⸗ 
1 en = 2 dem Manne, dem er erſt aus⸗ wegen er denn fo oft fein Spiel unterbrach. 
mit einer Grimaſſe: Unterſchie Be fiel ihm ſchwer aufs Herz. Die ſchwarzen Augen ſtarr auf die beiden 
. 3 denn a ſah das und ſagte haſtig: richtend, ſagte der Eintretende: 
de e — wenn EEE il Men. | j ; ur 10 1 
f 1 die * Beziehung gemeint, lieber Staßnyl] „Auf dem ganzen Hof iſt es naß — und hier] Er ſchloß die Thür ganz leiſe. Die Zurück⸗ 6 folgt. n 
a — A N ö * —＋ Sie kein Raufbold waren. — ſcheint es ja warm zu ſein. Ich hab' da unten gebliebenen ſahen ſich ſtumm an. Richard war Gortſezung folgt. 
monatlich aus, wenn es bald einen Ball, Sie ö einmal vergeſſen, daß wir alle ſchenern laſſen, aber nun regnet es mir zu viel. blaß und ging an das Fenſter, um in die 
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Golluom hat der Magiſtrat bei den Stadt 
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nommen. Wie derſelbe feinen Verpflichtungen] Schwindleriunen wird noch von Meran, Graz brauchten Waſſers; : j und Kanale;] voten geſcha ingerinne N Frlz. 
nachgekommen und welch „nobler Charakter“ der⸗ und Dresden wegen Hochſtapeleien, die ſie dork 3. Hehe und Ache der Beier nr Pe Aan 5 wel e Mattel — ‚ 
nitz) Einzelgeſänge, ein Frauenchor jang 1 


ſelbe ift, geht aus dem „Theater⸗Rückblick“ der verübt haben, verlangt. reita 
ö Pfalm von Klein und beſondere 


uns rue ee dn 2 un = Been 
) | 7 a i : Diskuſſion 
durch ſeine vortreffliche Truppe eine Reihe vor⸗ Stettiner Nachrichten. der der 5. beige ie ben Auträge: 
Geſetze und ih 1. Vergleich zwiſchen 
den verſchie denen u des Geſetzverfahrens in indemitg 
allen Ländern; 2. Einheit des Gerichtswefens; diesjährigen Konfirmanden anf, welche ME 
3. Vereinfachung des Verfahrens und Mindes | Eltern vollzählig erihienen waren, und waren 
rung der Koſten, beſonders beim Ausſetzen des] die Auweſenden von den gebotenen muſtkallſchen 
Miethers. Darbietungen ſichtlich erbaut, 
Sonnabend, den 2. Juni. f N 
Fadhuitogsiipung” hel 3 Us: Stegen 
m itzung : Diskuſſion] direktors Herrn Dr. Heßberger, (Preußiſche 
der der 6. Sektion zugewieſenen Anträge: Ein⸗ tral⸗Geuoſſeuſchaftskaffe l utlichen 
richtungen für Hülfe und Unterſtützung in den] Ge 5 en rn 8 
verſchiedenen Ländern. 1. Miethsziuskaſſen für[Hypotheken⸗Aktien⸗Bauk wurde 
abzugsfähig gelten ſollen. Hieran knüpfte ſich Arbeiter und Miethszinsfparkaſſen; 2. Crörte⸗ Abſchl 
eine Auregung, auch bei den ſlädtiſchen Behörden rungen der Mittel und Wege, wie Arbeiter ſich 
um Einführung einer beſonderen Einkommen⸗ ein gemüthliches Heim ſichern können; 3. Kaſſen 
ſteuer vorſtellig zu werden, ſo daß wenigstens bei zur Unterftügung von Beſitzern, die ſich vorüber⸗ N 
der kommunalen Ginkomwmenftener die gemeind⸗ gehend in Verlegenheit befinden; 4. Vereine von heutigen Blattes. Die nach dem Turnus ans⸗ 
— J > lichen Steuern vom Grundeigenthum und Ge⸗ Haus⸗ und Grundſtücksbeſitzern, ihr Nutzen, ihre ſcheidenden Mitglieder des Auffichtsrathes, Herren 
Gönczi's) Unſchuld erwieſen jet: Die Rede des ſtellte, dem Publikum nicht behagte und werbebelriebe in Abzug zu bringen ſeien. Ferner Ziele, ihre Beziehungen zu anderen Vereinigun⸗ Geheimrath Linde und Chefredaktenr Christians 
a ß. , . 
er r die geiſtes⸗ Conried'ſchen Theater mehr allen fan perl nach we i uſtrie ꝛc.; 5. Minderung der Reparaturkoſten;] Wi 
end v nieder. Frau Gönczi zeigte hatte Amberg ſofort eine ihm zuſagende Erklärung verlejeu, nach Weiden die Strabenreini 6. Praktiſche Schule für Hausmanuslente. 


eſend vor ſich N ugs gebühren | E 
kein Mitgefühl; fie wandte ſich ab und verdeckte gefunden und die lautete dahin: „Die Leiſtungen . hir 6 K R 325 r Um 7 uhr Abends: Feſtmahl des Kon- Unternehmungen aus der Firma von der Heydt 
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u. ſ. w. waren die künſtleriſch ange⸗ 
brachten ind in dieſer großarligen 
ſchauſpieleriſchen Leiſtung. Faſt gleichbedeutend 
wie in dieſem Meiſterſtückchen war Gönczi, 
als der Vertheidiger den Vertagungsantrag ſtellte; 
der ſtumpfe Gleichmuth, die bleiche träge 

. in ein unabwendbares Schickſal wich plötz⸗ 


züglicher Aufführungen vermittelt hat, nicht mit Stettin, 9. April. In der Verſammlung 
— W * von Amerika 4 des Stettiner Grundbeſitzervereins 
ſchieden. Herr Guſtav rg hatte ver m vom Sonnabend, den 7. d., in der Philharmonie 
9 5 * ſchwer gemacht und 5 it: wurde zunächſt Kenntniß von zwei Petitionen 
lieder der Reſemaun'ſchen Theater⸗Geſellſchaft des Preußiſchen Landesverbandes ſtädtiſcher Haus⸗ 
B tten die Rückfahrt nach Deutſchland nicht und Grundbeſitzer⸗Vereine an den Landtag ger 
der Lebensgefährtin ſprach und nur dieſe vor eigene Taſche gegriffen und eine Verpflichtung, rung des Kommunalabgabengeſetzes. Die andere 
achvollem Gefängniß bewahren wollte. Auch die Herr Amherg kontraktlich übernommen, aber, Petſiion bittet, daß die kommunalen Grund⸗, 
Mir Gebäude⸗, Gewerbe und Betrieböftenern vom 

Einkommen in Abzug gebracht werden dürfen, 
und jo bei der Einkommenſtener⸗Erklärung für 


Gefängniß verkümmern müſſe, — bis der ſich die Kräfte der Truppe in dem rothangeſtrichenen 
ſelbſt bezichtigende Schulze gefunden und ſeine Muſenſtall, der ſich Germania⸗Theater nennt, 


mit der Hand die Augen. Das Urtheil des Ge⸗ der Reſemaun'ſchen Geſellſchaft find minder⸗ ſollen. Es wurde bei je greſſes (nach Zeichnung). u. Co. ausgetreten iſt und aus dieſem 
richtshofes nahm Gönczi mit auffälliger Ruhe werthiger Art“. Wie Amberg Herrn Dir. Reſe⸗ — dieſe eee eee Um 10 Uhr Abends: Großer Ball zum ſein Mandal ——— hat, 8 der Bug. 


hin. Seine Hände waren gefaltet, die Finger, Beſten der Armen. Kammerherr, Herr Freiherr von Solemacher⸗ 

Das Programm enthält daher faſt eine voll⸗ Antweiler, neu in den e ee gewählt. 
ſtändige Blüthenleſe aller den ſtädtiſchen Grunde Der Termin für die Durchführung der Kapitals 
beſitz zur Zeit bewegenden Fragen, und bietet] Erhöhung wurde nach den Vorſchlägen der Ver⸗ 
außerdem eine Gelegenheit, mauche der von der 
Stadt Paris für den Grundbeſitz getroffenen Ein⸗ behörde vorgeſchriebenen Abänderungen des 
richtungen iu Augenſchein zu nehmen. Anmel- Statuts genehmigt. 


mann vor Zeugen erklärte, ſteht die dentſche Erklã 
die ſonſt allerlei nervöſe Bewegungen machten, Preſſe in Kun ſoweit die Theaterkritik in ah für den Fal, daß ane derm gu Bingen, 
blieben ruhig liegen; die Züge des blaſſen Ges Betracht komme, vollſtändig unter feiner Kou⸗ ſtener⸗Erklarung beanſtandet wird, auf Koſten 
ſichtes verriethen nichts von dem, was in dem trolle. Eine gewilfe Berechtigung ſcheint dieſe des Vereins gegen dieſen Erlaß des Herrn Fi⸗ 
Manne vorging. Schöpfte er noch immer Hoff⸗ höchſt ſeltſame Behauptung gehabt zu haben, nanzmini im Verwaltungsſtreitverfahren klag⸗ 
nung auf Reviſtion oder auf Begnadigung ? deun ſelten ſind die Leiſtungen einer Schaufpieler⸗ har zu werden. Eudlich wurden mehrere Aende⸗ 
Fran Gönczi iſt frei ausgegangen. Während truppe ſo unverdient herabgeſetzt worden, wie rungen betr. des Wohnungsnachweiſes genehmigt 
der ganzen Verhandlung machte fie, wie wir diejenigen des Herrn Reſemauns und ſeiner Leute. Näheres darüber wird allen Hausbeſitzern brieflich dungen für den Kongreß find zu richten an 
ſchon früher betonten, den Eindruck einer durch Auberg behielt mit ſeiner Erklärung ſcheinbar zugehen. Zum Schluſſe wurde Mittheilung davon Herru Leopold Mourges, Generalſekretär, Paris, 
Krankheit tief zerrütteten Märtprerin, kaum aber Recht und das genügte ihm als Vorwand, um gemacht, daß gelegentlich der Pariſer Welt⸗[7 Scribeſtraße. Die Mitgliederkarte koſtet nur 
r Me Der MBMDIE, De DNA Eee Ka a nme dab EiGeon bet Bereit Hg 
I 0 . | f 4 s h 2 
apathiſche Frau. Sie ſprach lebhaft mit ihrem glieder der Truppe konnten es ſich einige New⸗ N 55 pe 2. Jul 0 . l h 
Vertheidiger, fie ſah ſich im Gerichtsſaale um horker Preßknaben nicht verkneifen, ihre häri⸗ Paris ftartfinber werde, und daß and; an den 
und hätte wohl in ihrer ſichtbaren Freude über ſchen Bemerkungen über die Reichthümer zu Jeutralverband der deulſchen ſtädtiſchen Haus⸗ 
die . N —— ea le u bie Arne I ger —.— hr: und Gruudbeſitzer⸗Vereine eine Einladung erfolgt 
enn d deſſelben chland mitnimmt, wa n thats] ihm gehörenden 
Bite an fie herangetreten wäre, zu dem Ver⸗ ſächlich das zweifelhafte Vergnügen, für Herrn Am⸗ e MDR dan mal en 
urtheilten zu kommen, um von ihm Abſchied zu berg Komödie zu ſpielen, etwa 2000 Dollar Das Sitzungsprogramm ift wie folgt feſtgeſtellt: 
tehmen, was der Präſident erlaubt habe. Sie gekoſtet hat. In Philadelphia haben Herr Reſe⸗ den 28 5 > 
trat an die Brüſtung des Anklageraumes. Gönczi mann und feine Lente die Würdigung gefunden, Nach W N 3 28. Mai. 
ſprach ſehr erregt mit ihr, er fehlen etwas von die ihre Leiſtungen verdienen, denn Herr Amberg achmittag Red Uhr : Eröffnung des 
ihr zu erflehen, aber ſeine Fran kehrte ihm den gehört hier weder zu den Lieblingen des Deutſch⸗ ene es * — Präſidenten Paul 
Rücken zu. Endlich ſchien doch ein beſſeres Ge⸗ thums, noch find feine Wünſche für die hieſige Bee 86 6b Ehre ang der Herren 
fühl in ihr zu ſiegen, fie kam zurück, Gönczi Preſſe Befehl. Wenn Herr Reſemann in nächſter Asten dae — ſident: Delaiſon, 
umarmte und küßte fie — vielleicht zum letzten Saiſon in Philadelphia fein Glück verſuchen will, Präſſd 1 Ritt bandes des Grundbeſttzed von 
Male. Für Fran Gönczi, die mm gänzlich ſſo folk er uns herzlich willkommen fein. — Frankreich. Ritter von Duniecki, Präſident 


mittellos daſteht, wurde während der Sitzung Soweit die „Phil. Gaz.“ — Man ſieht daraus, r Bei . w. — Definitive 


werden. Die beiden Leute bewaffneten ſich als⸗ 
bald mit Meſſern und verwundeten den Wirth 
ſowie zwei andere Zerfonen durch Stiche am 
Arm bezw. an der Schließlich wurden 
die Meſſerhelden jedoch überwältigt und ver⸗ 
fielen der Volksjuſtiz, ein Schutzmann brachte fie 
in Sicherheit. 
N * Am 22. April wird der Schauplatz 
an der Hohenzollernſtraße wieder eröffnet, zwei 
die] Tage ſpäter beginnt der Frühjahrs⸗Krammarkt. 

* Schutzleute brachten in letzter Nacht einen 
Irrſiunigen, den ſie auf der Straße aufgegriffen 
harten, in das ſtädtiſche Krankenhaus. 

* Wegen eines Müllgrubeubrandes 
auf dem Grundſtück Roſengarten Nr. 63 er⸗ 
folgte geſtern Nachmittag eine Allarmirung der 
Feuerwehr. 

— In der hieſigen Volksküche wurden 
in der Woche vom 1. bis 7. April 1516 Por⸗ 
tionen Mittageſſen verabreicht. 


— Das nochmalige Gaſtſpiel des 


lebhaft werden. 


Stettin, 9. April. Guten bergfeier. 
In einer geſtern abgehaltenen Verſammlung der 
von den Buchdruckereibeſitzern und Gehülfen ge⸗ 
wählten Komitee's war auch ein Vertreter der 


x 3 . E 22 
und nach derſelben eine Geldſammlung verauſtaltet, daß Herrn Dir. Reſemann Fortuna im fernen f 44 es in Folge der Oſtermeſſe und des leb⸗ 
an der ſich die Bertheidiger, die Geschworenen. Weſten wicht eben güuftig war, leiber har er auch „Aeuds 10 Mr: Gafn-dkend unter oui, 

die Zeugen und auch einige Perſonen aus dem bet der Rückkehr in die Heimath die Theater⸗ wirkt Die entendften Schauſpieler von Paris. 


; i a a n den 29. Mai. er geſamten hieſigen Buchhändler herbei 8 
Publikum betheiligten. Verhältuiſſe mehr als eh gefunden. und Früh 9 Uhr: Beſichtigung der Denkmäler daß aber die bisher 9 — ge her et Frl. Anni Hans im Stadttheater if 
von Paris. ergeben haben, daß dieſelben der geplanten] wiederum auf zwei Tage berechnet, es bringt 


n Nachmittagsſitzung: Diskuſſion der der 
Provinzielle Huſchau. 1. Sektion zugewiefenen Anträge Die Steuern 
und die fiskaliſche Geſetzgebung in den Hanpt⸗ 
—.— der age f Mi . 9 
Stadt nach dem Oſtſeeſtrande einen gi 1 | ‚puebertragung; 2. progreifive Deftenerung ; 3. 
Verlauf haben und i Ae, daß de Abele F 12 Steuern aus dem Einkommen; 4. Vergleich der 
bold in Angriff genommen werden. — In 
1 beging am Sonnabend der Lehrer 

Karl Retzow ſein 25jähriges Amtsjnbiläum. — In 


morgen Dienſtag „Die Fledermaus“ und 
— „Hänſel und Gretel“ und „Der 
— Im Bellevue⸗Theater wird 
morgen Dienſtag Wolzogens Luſtſpiel „Die 
Kinder der Exeellenz“ wiederholt, welches geſtern 
einen durchſchlagenden Erfolg davontrng. Die 
Poſſennovität „Onkel Cohn“ gelangt am Sonn 
abend zur erſten Aufführung. 

„— Dem Regierungs⸗Hauptkaſſen⸗Rendanten 
5 D., Landrentmeiſter Magdeburg hierielbft, 


3 i — 

— Etnem Straßenräuber und 
Gelegeuheitsdieb aus Stettin, dem 
Kellner Wilhelm Scherzer iſt in Berlin 
das Handwerk gelegt, derſelbe iſt von der dor⸗ 


2 


1, ir: en e eee e 
Rachmittagsfügung ald 3 ny: Pistuſſon 
der der 2. Sektion zugewieſenen Anträge: Die 
Verſicherungen der verſchiedenen Länder. 1. Ueber 
die verſchiedenen Verſicherungsſyſteme gegen 
Feuersgefahr; 2. Verſicherung des bebauten 


verordneten die Bewilligung von 300 Mar — Der Mordprozeß Roſengart 
Ausrottung der Saatträhen im Revier aus gelangte ſeit Donnerſtag in einem Nachſpiel vor 
beantragt, deren Ueberhandnehmen ſich dort faſt[ dem Schwurgericht in Königsberg 1. Pr. zum 

Plage geſtaltet hat. — Die Zempiner zweiten Male zur Verhandlung. Die Einzel⸗ 
Waldhalle ein beliebter Ausflugsort der Zinno⸗ heiten der Augelegenheit dürften noch in Aller 
witzer Badegäſte und auch der Einwohner, iſt Erinnerung ſein. Zwei Hauptentlaſtungs⸗ 
an den Reſtaurateur Herrn Rietz aus Stettin zeuginuen der Frau Roſengart werden ange⸗ 


2 


Zu einer geſelligen Feier der Buchdrucker mit 
ihren Familien wird die acht Tage nach der 
Gutenbergfeier in Ausſicht genommene Ver⸗ 


verpachtet. ſchuldigt, bei ihrer Zeugenausſage einen Meineid Grundbeſitzes; 3. Haftpflicht des Vermiethers ;jamitaltung des Johannisfeſtes Veranlaſſung tigen Kriminalpolizei wegen Straßenraubes ſeſt⸗ 
— . ggaeleiſtet zu haben. Es handelt ſich um die 4. Gründung von Verfſicherungs geſellſchaften auf geben. genommen worden. Scherzer iſt ein Wen gie 
— — LNiucſchersfrau Puſch und die Arbeiterfran Ziegran. Gegenseitigkeit unter Geundbeſigern; 5. Sichere — um das Intereſſe für Muſik in den fährlicher Patron, der der Staatsauwaltſcha 
N 3 breiten Schichten der Bevölkerung zu erhöhen] ſchon viel zu ſchaffen gemacht hat. Er iſt nicht 


. Unter den Zeugen befinden ſich die frühere Frau] Einkünfte des Grundbeſitze 
Kunſt und Wiſſenſchaft. Roſengart und ihr zweiter Ehemann, der Refe⸗ der Miethen. 


D den 31. Mai. 
Früh 9 Uhr: Diskuſſion der der 3. Sektion 


We d. dabei zugleich veredelnd 

und dabei zügleich verede u wirken, werden] weniger als 8 Mal vorbeſtraft, darunter einmal 
bereits in verſchiedenen Großſtädten muſika⸗ 3 Straßenraubes mit Zuchthaus. Jetzt 
liſche Vortragsabende unentgeltlich ver⸗] dürfte ihm für lauge Zeit das Handwerk gelegt 
anſtaltet. Einen ähnlichen Verſuch hat geſtern] fein. Er fieht feiner Aburtheilung in Moabit 
Abend Herr Paſtor Redlin in der Luther⸗ | entgegen. 
Gemeinde gemacht, er veranſtaltete in der Luther⸗ — Zur Bewältigung des Oſter⸗ 
kirche unter Mitwirkung der Schülerinnen des [feſtverkehrs werden außer den regelmäßigen 
Geſanglehrers Herrn Kandeler ein Konzert, bei] Perſonenzügen noch folgende verkehren: a) von 
welchem kein Entree erhoben, auch keine Karten Stettin bis Berlin: Vorzug 426, Abfahrt 10 
ausgegeben wurden, obwohl ein ſehr gediegenes Uhr 17 Min. Vorm. am 12., 14., 15., 17. und 
Programm aufgeſtellt war. Den Anfang und] 18. April, Vorzug 22, Abfahrt 3 Uhr 43 Min. 
den Schluß bildete ein von Herrn Orgamift Nachm. am 14., 17. und 18. April, Vorzug 710, 
Labes geſpieltes Orgel⸗Präludium, dazwiſchen] Abfahrt 5 Uhr 50 Min. Nachm. am 16. und 


Amerika⸗Tournee gewonnen worden und dieſer wurde vom hieſigen Schwurgericht wegen Be⸗ der der 4. Sektion zugewieſenen Anträge: 
hatte u? eine Garantie-Leiftung für ein bes trügereien zu ſechs Monaten bezw. zwölf Mo⸗ Straßenverhältniſſe. Hygiene der Städte und 
inkommen ſowie die Koſten für Hin⸗ naten Arbeitshaus und zu fünfjähriger Laudes⸗ Wehnungen in den verſchiedenen Ländern: 


Gegen Chronische Obstipation; Hämorrhoidalleiden“ 1 a . „Ein günstiger zusammengeseizies Bitter wasser 
Geh.-Rath Prof. OSCAR LIEBREICH, M.D = ist uns nicht bekannt 
. wTherap. Monatshefte.“ BE Prof. L, LIEBERMANN, 
Director dev Konigl. Ung. Chem.-Reichsanstalt, BUDAPEST, 


Bei Behandlung der Fettsucht 


cf. BericHT aus Dan KLINIK von  — 
Geh.-Med.-Rath Prof. Dr. GERBARDT. 


An 
Zur Verhütung von Gichtanfällen = 
Dr. J. ALTHAUS, Lonoos, „‚Beitisk Medical Journal. s E 


Als Blutreinigunes-Mittel; für Kinder geeignet 
Tun PRACTITIONER, Lonvon, 
„Dauernd sich gleichbleibend“ 
\ Prof. LANCEREAUR, M. D, 
Mitglied. der „Academia de. Madociue, et PARIS. 


„Für die Patienten leicht verträglich“ | 
Prof. G. BACCELLI, Rom. 


„Der Reichthum dieses W 8 ** schwefel- 
saurer Magnesia ist au end 
MepıcaL Journat, New York, 


„Wirkt weicher als die gebräuchlichsten Bitter. 
Wässer Prof. W. S. BOGOSLOWSKY, Moskau. 


GEFÜLLT. A!" DEN QUELLEN DER APENTA ACTIENGESELLSCHAFT, BUDAPEST, UNGARN. 


Die Quellen, und ihr Betrieb stehen unter der wissenschaftlichen Aufsicht des Königlich Ungarischen Ministerialraths Professor. Dr. Josef von Fodor, Director des 


Hygienischen Instituts an der Königlich Ungarischen Universität, Budapest. 

GEWÖHNLICHE DOSIS: Ein Weinglas voll vor dem Frühstück. | 

Käuflich bei allen Apothekern, Drogisten und eee eee ee APENTA wird sowohl in 1/1 Liter als auch in 3/4 Liter- Flaschen verkauft. 9 
Sir, den d. mie. Kleie ze, Auktion. Gris-Krankenkasse VI. [Kunstausstellung ten, Ci gut, a 


f Sonnabend, den 14. b. Mis, Worimittags 10 Uhr im Eoncert: und i en 
ö N Sonnabend, den * . „ 1 R ” s St d i N 
| Bekanntmachung. ur Nee Verkauf von Roggenkleie, Abfall⸗ . in x 3 m Aumnſasdaß, 28, ushauſe, O u 2 8 1 RAT 15 Keunſt⸗ und 
Die Li der Granitwerkſtei Neubau der mehl ꝛc. ſtatt. * 2 8 — l 7. 
nen Scene, md Seeg) nige an „Könipfiches Proviantamt . 4 bend 8 5 täglich geöffnet von 10 Uhr Vormittags bis G uhr Abends 


— * Herrn Eruſt Neumann (Ludwigsburg⸗ 
a. o., Abends 8½ Uhr, imfeſtaurant Wendt, 


reifswald]. Frl. Serien Behncke mit Herrn Wilbelm 
der Verlängerten Saunierſtraße hierſelbſt ſoll im Wege 9 gr ber Ber fie 17, Raktfinbenben G N 
der öffentlichen Ausſchreibung vergeben werden. H Ch 1 fi i Saal g D | 
e 3 . UHTISIAET S NAME. 1. ordentl. Generalverſammlung 


Hagemann "Tarot a Stubbe mit Herrn 


R 8 n J. 
ar Otto Kaſten, 21 J. [Barth]. Rentier 


auf . . 
\ 12 Uhr, i f j * hann „88 J. (Barth) Paſtor em. Carl 
Stadtbaubürenn Me ner 98 8 1. Oſter feiertag: ergebenſt ein Ebangeliſcher Arbeiter⸗Verein. Sn [öreifswal. Ww. Johauna Fal geb 


Den Mitgliedern zur kraurigen Nachricht, daß 
unſer Mitglied August Baltruschat on Sonu⸗ 
4 6 Uhr verſtorben iſt. Die Beerdigung 
findet am Mittwoch Nachmittag 4 Uhr vom Trauer⸗ 
June, u an DH 10 aus — 
glieder ne und Mufik zur 
Det Vorſtand. 


Termine verſchloſſen und mit eutſprechender Aufſchrift 0 ar 2 ag ki 
Berfehen abzugeben, wofelbit auch die Eröffnung der⸗ Gr. Vocal⸗Concert 01 5 R genheBeit. 
ge — > rag der etwa erſchienenen Bieter er⸗ ' ernſten Inhalts, EM 1 De 
olgen wird. \ 

Berdingungsunterlagem find: ebendaſelbſt einzwiehen f ausgeführt vom Stettiner Quartett⸗Verein. . N 
oder gegen Einſendung von 3 % (wenn in Briefmarken] Eintrittskarten find vom Mittwoch ab im Reſtaurant * \ wie Unterxich 
nur à 10 ) von dort zu beziehen. ; Bülow, Breiteſtr. 7, Kaufmaun are; en der a a 


| Obenwiet 56 und 1. Christiani Nefinwant | (Stolze-Schrey), ertheilt ehe‘ der 
Der Magiſtrat, Hochbau-Deputation. en abe. u n — 1 Mat, Eike 26 Tu 


| Eine Bäckerei 


1 00 1 Seiveein, iu beſter Lage, joglei 
a er zu verpachten. r 
mi. Nehummiselhen Wangeflt. 7. 


S j — |... 


Bin. 


. den 23. dg et N bis zu dem auf Montag, 


46 bis —; b) Käſer — bis —; e t 
Schweine 45 —1 gering ee le 


bis 44; e) Sauen 41 8 42; ) — bis — 


Tendenz und Verlauf des Marktes: 

Das Rindergeſchäft wickelte ſich ruhig ab 
und hinterläßt Ueberſtand. Der Kälberhandel 
geſtaltete ſich ziemlich glatt. Bei den Schafen 
war der Geſchäftsgang langſam, es bleibt nicht 
unerheblicher Ueberſtand. Der Schweinemarkt 
verlief ruhig und wurde geränmt. 


. f n iel Auſtalt zu Groß⸗Lichterfelde fand am geſtrigen] Abtheilungen mit Bagage hat er von Olwvers⸗ 
ei 2m. og Mt, m, nm, Ol m ie 7 NEST A 
ch Stargard l. Pomm. bezw. Belgard: Vorzug 5 aus Kreiſen der Bürgerschaft ſind der evangeliſchen Kirche die feierliche 3 ze 25 e nd — = 1 
5 Abfahrt 9 Uhr Vorm. am 15. April bis inerhalb weniger Tage, — A 5 Ser Leni fatt, ke u Tehner über 200 Europäer mit dem „Reichstag für 
%Hii111 
— 54 5 7 1 . ze. 3 5 a 5 terie Ab Valet Br. Majeftät des Kai⸗ nach Pretoria. Eine große Menge Proviant 
4 ie — ae — 1 die 8 — Be erbebliche Mittel fers und Königs, hat ſich nach einer geſtern Vor⸗ kam ur, 8 Fe geen Nat 

. April bis Belgard; e) von Stettin nach aufbrachen, fo 3. B. die Liebertafel über 10.000 | mi 2 hen Voiſtalund der richten über anantociirte Nachforschungen eng. 
Mabrt — De Sie inige Gruppen} Berliner Jugendwehr bereit erklärt, das Ehren⸗ liſcher Unternehmer nach Goldlagern im an 

B u 40 Win, Rache. aan 8 bellen uc den in Mracht und Theilnehnrer⸗ |präftbumt im Vorſtande des genannten Bereins ff ochelskiſchen Meeres an der fibiriſchen Ol. 


* 4 bis Greifswald: Vorzug zahl wird der Gntenberg⸗Feſtzug ſicher die Felt: 5 1 1 Miniſter⸗ — eee ee eg: 
10 Min. Nachm. am 11., züge von Wien, Heidelberg und Karlsruhe über⸗ Wien, 9. April. Die gemeinſamen — — 


nd 17. April. ; treffen. 2 . | in ei us von 3 
* Geſtern Nachmittag fand in der Phil⸗ — Einen furchtbaren n im 35 8 e e un] Telegraphiſche Dep eſch eu. 

„ Dienſtag werden die Wiener Deutſchnationalen London, 9. April. Aus Bloemfontein vom 
ſchleß mit 121 gegen 2 Stimmen, zur Geltend⸗ Dung feiner Ehefrau beſchuldigt iſt. Er führte Bi 7. d. Mts.: Der Burengeneral Lemmer hatte 
— der aufgeſtellten Forderungen auf Lohn⸗ von dem Tisch ſeiner Zelle n 5000 Mann bei ſich, als er die engliſche 
in 4 2 se — ene l Meral — D —— daß der Kopf nud warnt die Kohlenwerks beſitzer eindringlichſt Kolonne des Oberſten Broadwood e 
die Kündigung erfolgen, und iſt nach Ablauf der vom Wirbel bis auf die Stirn wie durch einen und dieſem 600 Mann abnahm. Die Zahl der 
14 lägigen Kündigungsfriſt ein Einvernehmen Scheitel getheilt ist. ihm im Ganzen zur Verfügung ſtehenden 


Min. Börſen⸗ Berichte. 
Getreidepreis⸗Notirungen der Landwirth⸗ 
ſchafts kammer für Pommern. 

Am 9. April wurde für inländiſches Ge⸗ 
treide in nachſtehenden Bezirken gezahlt: 

Stettin: Roggen 133,00 bis 138,00, Weizen 
143,00 bis 148,00, Gerſte 132,00 bis —.— 
Hafer 122,00 bis 131,00, Kartoffeln 42,00 bis 
44,00 Mark. 

Platz Stettin (nach Ermittelung): Roggen 
138,00, Weizen 148,00, Gerſte —,—, Hafer 
125,00 bis —,—, Kartoffeln —.— Mark. a 


j j 8 erklärt. 2 b mir vb osz bisherigen Zeitungspolemik, ‚da dieſe Art von 45 6000 Mann ver⸗ Stolp: Roggen 132,00 bis —,—, Weizen 
JJ... ⁵v . beianann 2 IC TTT 
Hospitalftraße 2, erschien fürglich ein uubekaunter - In Brerlun baden die Gajtwisihe in dee zien, 9. April. In Folge des eingetretenen) Die „Times“ veröſßentlicht folgendes Tele- 50,00 Mark 8 f 


Mann, der ich für einen Inſpektor aus Schwarzow porigen Jahre eine größere Ausſtellung berau⸗ 
ausgab und einen in demſelben Haufe wohn⸗ faltet, welche jetzt recht trübe Nachklänge hat. 
haften Böttchergeſellen — 5 ſprechen 3 — — — ap en 3 — 4 

2 be, denſelben zu engagtren. e ungskomitees eigenmächtig die Preisverthei⸗ 
n it fort, um Kolbe lung vorgenommen und ſich der beſten Preiſe 


Thauwetters laufen aus vielen Gegenden Mel⸗ 
dungen von großen Hochwaſſerſchäden — n 


3 gramm ans Boshof, den 7. April: Auf Befehl Neuſtettin: Roggen 136,00 bis Zi 
Wien und Umgebung iſt ebenfalls dur das 


Lord Meihuens it ber Oberft Bilebois gleigeitig | af , e 
mit den engliſchen Offizieren, welche während des bis — ! ER? . 


waſfer großer Schaden angerichtet worden. bis —,— Mark. 
5 Fi — u 2 kreisen —.— wird bekannten Gefechts gefallen find, begraben worden. Platz Neu ſtettin: Roggen 136,00, Weizen 


Wie in \ 
der Profeſſor Dr. Bortznann dem Rufe an die Die militäriſchen Ehren wurden dem Oberft dur) | 155,00 Mal. 
Leipziger Univerſität in Folge Intervention des ine Abtheilung Neomaurh's erthellt. Sämtliche Be Rerbera : ’ 1 600 131 — — 8 
er — Dresden engliſchen Offiziere dieſer Kolonne wohnten dieſer ra ra 120,00 bis 124,00, Kartoffeln 36,00 
flüchtige Komma Eichler wurde hier verhaftet. Feier bei. bis 52,00 Mark. 
Peſt, 9. April. Nach 1 Fre 3 Wie die „Times“ aus Boshof vom 7. mel⸗ 5 = RER 

irekti i taats bahn mi Weizen —.—. bis —.— ‚ 5 
— ber Behr anf vielen Streden den, begab ſich Lord Methuen hente morgen nach Hafer 120,00 bis —,—, Kartoffeln 30,00 bis 
eingeſtellt werden. Im Oeden burger Konſulat Schwartkopiefontein, zehn er en von 44,00 Mark. 
3 ; 0 5 - re ind mehrere Ortſchaften überſchwemmt. — Der Bos hop. Er fand keinen Widerſtand. 8 Anklam: Moggen 134,00 bis 142,00, 
8 — = U = 8 wurden Nachts bei . e Nenne Lucacs beabſichtigt, die Emiſſton London, 9. April. Aus Bloemfontein wird Weizen 155,00 bis —,—, Gerite — . ds 
f del date oh ke 85 ber Bode MRorhafiite wied weitet der Juveſtitions⸗Rente in allernächſter Zeit durch „om 6. gemeldet: Der Feind hat eine neue] .., Hafer 125,00 bis 132,00, Kartoſſeln 


u de 12 — 8 antiihret, 38,00 bis 50,00 Mark. ‚ 
uud 1 — Ann Fuge zen — . — — Ka —— ee 5 * 585 zufü — ie aus Kremeutochag gemeldet wird, hat Truppenbewegung in der Gegend von Karee, 13 Pag Anklam: Roggen’ 135,00, Weizen 


in un i ine Kalaſtrophe ereignet. Meilen nördlich von Bloemfontein, ausgeführt. —,—, Gerſte —.—, Hafer 132,00 Mark. 
lofer Ehe lebte, war jeit Jahren nervenleibend| bruar d. J. gerichtelen Poftfarte Freiwillig ger ich auf den Kade teſadenes Fahrzeug geriech Das Geſecht am vergangenen Mittwoch bei] Stralſund; Nögzen 132,00 bis —,--, 
und mußte vor einigen Monaten einer Heilanſtalt f ungli it, der Ein mit Petroleum de f f ö 
ührt werde — der ſie vor Ku 18 meldet hat, Es iſt ein Jüngling aus Komik, bei if unaufgeklärte Weiſe in Brand und wurde Meſters Hoek hatte ſchimme Folgen für uns, da] Weizen 141,00 bis . Geiſte 182.00 bis 
= 2 — ie A ag — r 2 ver die Poſtkarte angeblich im Auftrage eines jungen fast vollſtändig zerſtört. Acht Perſonen fanden die Buren dadurch in die Lage verjegt wurden, 139,00, Hafer 124,00 bis —,—, Saatgerſte 
rn aufs ſteundlichſte auf: . Be m N geichrieben haben will. Die Behörbt 5 Tod dabei N lankenbewegungen zu beendigen, ſo daß ſie nt. 
verrichtete die 8 gene — bel hat die fleberzeugung gewonnen, daß dieſer ihren 9. April. Der von den Czechen, ihre Flaukenbewegungen z digen, ſo 
Stunt ran auſcheinend in beſter Vorfall mit dem Morde in gar keiner Beziehung] Prag, . ' kraten abgehaltene ſich augenblicklich in einer Linie ſüdlich von 
au u nn ne Arbeiten, ohne jemals ſteht. Es ſcheint ſich vielmehr nur um einen Nationalen und Sozialdemo 
noebörigen, man bern ober Freunden eine barmnoſen Scherz zu handeln. — Im Gegen- Demenſtrations⸗Straßenumig, welche 55 
e ung 9 hätte i ‘ die Prager Wahlreform richtete, verlief — — 
Familie von ber Mejenikraße 21 nach bent Pane jeimtorbeten Winter gemachten Mittheilungen ſondere Stö ung. Nur, bein Rathhanfe, dan 
Derafirafe 143. Aan Frelag Abend gung Neat den zent der Bädermeifter Lauge in zu einen Zusammenstößen mit be u 
Eichel mit ihren beiden Kindern aus, um feinen früheren Penſionär als einen harm⸗ Paris, 9, April der NR M tter 
zu kaufen, nachdem fie das Alerbieten des Mann, der bei aller Aufgewecktheit Ausſtellungsarbeiten ſowie das en ee Berli a 
Gatten, fie zu begleiten, zurückgewieſen halte. In en wäre, ſich in veraulaſſen Beſorgniſſe wegen des Geling viehmarkt.) Anulicher Bericht — 
Werk m Verkauf ſtanden: 5566 Rinder, 


dem es 

ſchäft 3 4 e 1 y : 0 der Zu 
machte Fran Eichel ihre Einkäufe und ſoll dabei reihen Kane Haben gegenwärtig die Mom, 9. April. Wie verlautet, erſuchte uber 13130 Schafe, 8805 Schweine. 
malte 1 wee geneigt Mane nen Michel Se: ei Sohn en pile —— — Web hi eV 2 2 oder 50 Kg. 
Seit ien Hager. h „ Glaub 1, icht in . wi 
Schwunden. Shen deen ran und ander vers |jibifehen Steifgern, bie faft les anf er allen aber 8 11 58 r Minber: en eden 
Eichel Anzeige bei m Sonnabend früh erſtattete liche Kunden angewieſen find, en haben unter ndon, 9, April. Wie aus Kapſtadt vom ausgemäſtet, as g lege Legi nicht 


Nachforſ a 1 offen 7. gemeldet ; 62 bis 
2 erTolgtos, bis die Meldung von könne den Mord ausgeführt haben, schwer n angener And Dien, 30 gefangene Buren|7 Jahn 


* fund einlief. Als der leiden. Trotz alledem liegt aber zu der Be 
8 a hun 8 am Sonnabend fürchtung, es könne zu größeren Ausſchrelkungen 
r Arbeit heimkehrt gegen die jüdiſche Bevölkerung 2 be⸗ 

elung 


Der Mann war lief erſchüttert. Die Leichen des oder der Thäter liegen bis heute keine Re⸗ 


ückblieb. Dieſen entfernte der] den Preis der Stadt Breslau angeeignet und 
. —— Vorwande und weigerte ſich trotz aller Reklamationen entſchieden, 
eignete ſich ſodann ein im underſchloſſenen ihn herauszugeben. Ferner iſt eine große An⸗ 
Tiſchkaſten aufbewahrtes Zehnmarkſtück an, wo⸗ zahl anderer Eigenmächtigkeiten vorgekommen. 
mit er verſchwand. f Die Staatsauwaltſchaft, die über ein umfang: 
1 ieeiches Anklagematerial verfügt, ließ die Salt: 
wirthe Ziegert, Hutter und Kiefer verhaften. Bei 


ir - je Feſtuahme bevor. 
Vermiſchte Nachrichten. Ag 5 . Lemberg⸗Krakan 


Ergänzungsnotirungen vom 7. April. 
Platz Berlin (nach Ermittelung): Roggen 
142,00, Weizen 150,00, Gerſte —— Hafer 
140,00 Mark. 
Platz Danzig: Roggen 135,00 bis 136,00, 
Weizen 151,00 bis 152,00, Gerſte 126,00 bis 
128,00, Hafer 117,00 bis 124,00 Mark. 


Viehmarkt. 
u, 7. April. (Städtiſcher Schlacht⸗ 


Weltmarktpreiſe. 

Es wurden am 7. April gezahlt loko 
Berlin in Mark per Tonne inkl. Fracht, Zoll 
und Speſen in: 

Newyhork: Roggen 158,50 Mark, Weizen 
177,00 Mark. 

Liverpool: Weizen 174,00 Mark. 

Odeſſa: Roggen 149,50 Mark, Weizen 
169,50 Mark. 

Riga: Roggen 150,00 Mark, Weizen 
166,00 Mark. 


ane vor f ie 62; b) ma ; 1 
Uebrigen iſt die gen worden, den Schlachtwerths 58 bie 625, is 57; € Magdeburg, 7. April. (Zuckerbericht.) 
ebrigen iſt die Flucht re Aus Wepener jüngere und gut genährte ältere 5 ern = Kornzucker exkl. 88 Prozent Rendement —,— 


Jachtpoften käuſchten 


ö 8 “ drohen, di ährte 48 bis 52. * ? reg 

ſchlagnahmt, doch dürfte ihre Fr da ein ee 2 1 ige Kohlen- Grenze des Baſutolandes zu überfd „„die gering genährte 49 mäſtete Färſen bis —.—. Nachprodukte erkluſiwe 75 Prozent 

Verbrechen von dritten abe Die ausgeſchloſſen r ee — er 27 Anrathen des uffarg Ee machen a: a) vattMeifcige, 5 EN p) voll- bis —.—. Nachprodukte exkluſwe 75 Prozent 

ift, ſchon in den nächten Ades im . 5 liegenden hat der Baſutochef Befehl gegeben, eine Truppen Er . ae Kühe höchſten Schlacht-] Rende ment —— bis ——. Brodrafſinade I 
n = „ 1 


— Zur Gutenbergfeier in Mainz wi an d 8 
meldet: Ein in London lebender Mainzer hat beil rel, 9. April. der Station Dem ſich jeder Gebietsüberſchreitung ſeiteus der Buren 
ſeinen Bekannten den Betrag von 10 000 Mark bino iſt ein Zug der Orel⸗Griaſi⸗Bahn entgleiſt zu widerſetzen. 
geſammelt und der Bürgermeiſterei für das ge⸗ 


Mi I” Gem. N 
5 2 bis 53: . Brobraffinade IT ——. am, affe 
üllene TE weniger gut ent⸗ 5 85 Saß —— E 1159 ee. Neubert 
Ya r ee Traufito Em. B. Hamburg der April 10,27'/ 
a) 


g⸗Muſeum zur Verfügung geſtellt. zwei Schaffner und fünf Reiſende blieben auf Burengeneral de Wet ſchloß die Gen und Kühe 47 bis 49; e) gering gend 1, 8, per Mal 10,40 G., 10,42!) 
plante Gutenberg⸗Muf 3 f Neil f orb 0 engliſchen Färſen und Kübe 43 bis 45. Kälber B. 3 10 7h G., 10,50 B., per Juli 


e 
ie Beitragszeichnungen für den Gutenbergszug bier Meilen ſüd⸗ in i : 
dates deere 100 SR — — ne von] mehr oder minder ſchwere Verletzungen. re * 9 1 3 ni Sauer e u eu, ae 10,59% B., 10 Bu 8, ber A 19 a 65 
5 000 Mark erreich. Neben den Beiträgen . aus | 150 Gefangene eine eo aud ge Sang, 6. f 50. 0 be, 105, B. per Sine ee, 
inz s ben die umliegenden Städte theil⸗ — — \ . r 64 bis 69: e u 0 B. — Stimmung: Schwächer. 
Mainz kene de für den Zug wie für Sehiffs nachrichten. Die Buren hatten I Bine) = 8 Fake Greene de 40 uch 77 0 , 25 Tem FF eier“ a f Wiler 
das Feſt ſelbſt geſtiſtet . Beſonders hat fi) Bin⸗ London, 8. April. Das Hamburger Schiff wundete, die Verluste engliſcherſeis find be⸗ ia j i r 14 1 Manon Ib 11 Lubs 36 ½ f. 
in Tu 2 Pf. 


- N er mmer und jüngere Maſthaumel 58 bis 61; 
ethau, das nicht nur eine ganze Lina“ 4 Nei % int deinen dentende. b) ältere znia ge⸗ 5 
gen hervang „ang 1 E A ER en „ Wie anus Ladyſmith gemeldet wird, hat ein nahe ei, an Ca bis 56; e) mäßig 2 andere Marken in Doppel⸗Eimern 37½ Pf. — 
schalen ae ſchottiſcher Farmer, der nicht weit von Oliver's⸗ 49; d) Holſteiner Ycher — 0 J Speck feſt. rn 
vertreten ſein wird. Für das Feſt giebt ſich auch x Hot wohnt, die Meldung überbracht, daß auch pro 1 Bd. Lebendgech bis i m. —— 
auswärts das regſte Intereſſe — — — eee — c eulliche Zeichen a Buren Schweine: Man zahlte für 100 pid Lebend ches Wetter 
jache Aufragen an bie wunden 1 Neueſte Nachrichten. don den want in der Abs (oder 50 Kg.) mit 20 a luer Dieuflag, den 10. April, 


eſſiſchen Laudtagsabgeordneten haben icht, Natal von Neuem zu bejegen, oder Streif⸗ vollfleiſchi ˖ Proz. Tara⸗Abzug: a) 
2000 Nat hierzu bewilligt, während die Stadt Berlin, 9. April. In der Haupt⸗Kadetten In durch die Kolonie zu machen. Mehrere fleiſchige, kernige Schſveine feinerer Raſſen Bei uuveränderler Temperatur trübe mit 
= 2 
ſtarken Niederſchlgen. 


und deren Kreuzungen, höchſtens 1¾ Jahr alt, 


i Stettin, den 6. April 1900. Pommersche . Fr = = ga 
Bekanntmachung | nern nk A tun ! ‚Stadt-Theater. „gaufmänifge Aust = rei 3 
ie Li i nan vom 31. December 189e Di „den 10. April. Anfaug 7½ Uhr: Sehlmmelpfeng (27 Bureaus in &. ropa) = 
Die Lieferung von Gußeifenzeng für bie 8 Ne 1 8 DOpernpreijo): The Bradstreet Company (98 Burcaus in Amerika 
ligen 2 les er a der öffen * Nr x a ger Ak: 9752.70 Bien it en a > ng geboten, 1 Nochmaliges 9 des — Hans: — u 11 Se m. ne us 
0 | Sigene Effecten (Console eic.) .. 934936 60 Leine grundreelle Eri Ein 0 „ ebermaus“, durch die Anskunftei W. Schimmelpfeng , 
a, Den 19, Mei 1000, Wechselbestand «oc. . .. 2619700 erfien Manges mit nur mafiin. Geb, nenen og Adele . » -". . Anny Dans a. G. ‚|Reificlägerftr. 22. 
Vormittags 11½ Uhr, Guthaben bei Bankhäusern „ 55595854.49 Lerbunden nit flotter Deftillation, ca. 40 Morg. Acker. Mittwoch: Letzte Gaſtſpiel Am —:::: —: —. 
immer 41 des Nathhaufes angeſetzten Termine] Diverse Debitoren... 369877 14 Wieſe und Tannenwald, Hauptlage in einem der : San ER Wie ny Hans: 8 bührt! | 
en und mit entſprechender Aufſchrift ie . „20663125037 Fehlen enen Toweiſewertehr 15 er zo P Ehr edem re ge 4 
Beh 3 — woſelbſt auch Eröffnung derſelben in Gegen⸗ Sen — 24033. 81 5 vr Aliens gi Besitzerin zu verkaufen u. ſofort zu Hierauf: „Der Bajazzo“ r 7 Wilhelm, MApotheter Bau | 
— etwa erhhenenen Beten Eh "einäuichen Passiva „#8 224661804. 54 | übernehmen. Der Wald, welcher . am Gasthof We dd a e Anny Sansa urchen bei Wien, wird unterm 11. Auguſt 187 
Verdin ungsunter agen in t — ſef⸗ Actie Capit 1.5 948 \ liegt, bietet den Ga n einen wunderbaren Aufenthalt. Are en 
dar gegen poſtfreie Einſendung von — Brief 3 er in . 12888 — reis 150.000 N ie Uebernahme find 30-—40,000 „A Bellevue-The ater. aus 9 
marten uur & 10 ) von dar zu ezi 3 tion Pfandbrief- Umlauf 2. 180544100 erforderlich, Jahr. Tunſatz * Gaſthoſe 55,000 %, Dienſtag: fi 5 
Der Magiſtrat, E nn Amortisations-Fonds. . 3 a 103903, 97 en K , Hyp. längere. Jahre Bu sie: A er Erce 1 
Voransbezahlte Hypoth.-Zinsen . Br 25 76880 13 Näheres dur N 60 woch: a äd | 
Stettin, den 6. April 1900, Restanten von verloosten und ge- : Ur „Bureau Deutschland „Kleine Preiſe. 5 E als Rekrut. 
an | kündigten Pfandbriefen ...... 5 in Schleſien. * „ e e 
Bel 5 utmachung. ber 1. Juli 1896 gekündigte GR: 2188.60 !... Fe A u _ 0 { alhall 1 
De er in Wee ber eulen MS Senoner . „ n Vorzüglicher Gaſthof, Cent en- Theater.) n , 
OUPONS- 8 n „ 95 — 5 8 a i ö 
pe vergeben werden. Piandbrief Coupons p. 2./1. 1900 „ 1252496 75 ca. ½ Std. von Berlin, ſeit 30 Jahren vom jetzigen Nur noch wenige Tage 8 Mit aller — 9 mn, Bender, 
Angebote hierauf ſind bis 2 dem 471500 Pfandbrief-Zinsen p. 1. April 1900 „ 778015. 90 Beſitzer geführ Eckgrundſtück, an Hauptſtraße neben og. 5 ö E 
eee deen m. 1800 Gen e ben e eee Familie Neiss: ( zn Kreisen 
Nr eg arhfaufes angesetzten Termine] Dividende p. 1899 (7 % auf 1050000 ne Be * 5 — Pe 0 1 7 gr ö | Hauptdepot: — * und Löwen⸗ 
verdfien u mit. eutfpredjenber much ir, besiehen T: et N 3 121724. 48 für 50 Pferde, . — Vereine am Hauſe, vollſtändig 0 S Schl 2 er 
abzugeben, woſelbſt 2 we ＋˖[⁊7 e 25 ee 38811498. 21 1925000 A ff. no. 1 2 ng für 54,000 % und das übrige z. Zt. engagirte — 
Gegenwart der etwa erſchienenen Bieter erfolgen wird. se a — 5 bei 15, er - 0 und. e | ace Ara Erinitäte 0, 
a ingungs-interlagen find ebendaſelbſt einzuſehen e und .: = 8 6118. John Lüders, Hamburg, Kl. Bäckerſtr. 11, burg, AL. Bäderftr. 11. vorzügliche Kün tlerperſonal! Late 75, iam en i, D a a 3 | 
oder gegen poſtfreie Einſendung von 1 % (wenn Brief- aungs-- Fonds en SE ee en ae lee ji 


Klinisches Institut für Donnerſtag: Nichtrauchabend. 


S höri 
chwerhöriz © Stern %-Säle. 


Dr. med. F. Schmidt. Prospekte frei. 


20 Wilhelmftrafi? 20. 
baldigſt einen H 
Wirthſchaftslehrling Waselewsky's Variei6-Theater. 
Bedin nit 1 ing Grosse Specialitäten - Vorstellung. arte in 5: ey 
ünſti m i R hne Fi insendung von 10 „ in Marker 
unter günſtigen  Bedingn u 3 Anfang präciſe 8 Uhr. Ende 12 Uhr. Entree 20 Pfg. 18 * E. — ä a 


1 
Bennteutfal 0 ae Yägen _ Coneordia-Thenater| Bad Neuenahr. 


„ ſchuell u. billig Stellung find. will, verl. pr. f = 75 at 
ante die Deutſche Vakanzenpoſt, Eßlingen. UF Halteſlelle der eleltriſchen Straßenbahn. ui Broſchüre er ra uchit Zubereitangs⸗ 
- Rezepte der Diät für 


Heute Dienſtag, den 10. April 1900: 


marken nur à 10 a) von dort zu beziehen. a 
Der Magiſtrat, Tiefbau⸗Deputation. 


Höhere Mädchenschule 
Auguſtaſtraße 54. 


Das Sommerhalbjahr beginnt am Donnerſtag, den 


Stettin, den 7. April 1900. 


Bekanntmachung. 


Die Lieferung von 
1. gelöſchtem Kall und 
2. Manerſand. > 
am 2 der Königlichen, waren ha 
teu⸗Schule an der verlängerten Sauer 
——— * Wege der öffentlichen Ausſchreibung 


19. 2 2 3 
a eee neuer Schülerinnen bin ich täglich 
von 11. —1 Uhr bereit larla Friedländer. 


Berlin W. 30, Zictenſtr. 22. 


1 * TTT... ˙ ˙üm ̃ n- —˙ Nn 
Stadtbaubür Bormittags 12 une, in = ſtalt 1 2 A Grosse Speelalitäten- Vorstellung. 7 
. ver KR Seeder wü Vorhildungs An Heirat. Sal ea e BER Nur noch kurze Zeit Auftreten der vorzüg⸗ Zuckerkranke 
in enen e ect and Bir Sehen bereiben| von Dir. Dr. Fischer. — — lchen < pecialitäten. wr E˖X 
wird. >= choc eifienenen Bieter erfolgen | 1888 daa, kene f, alle Miltär- u, e e. Filiale .. — | EEE — 
Verding terlagen icht, Disciplin, Tiſch, Wohnung 15 5 i 5 
ober aue Cine man I ge man n hen son sc a a hn. der Eiſenkurzwaaren⸗Brauche een 7 Waſſerſtand. = 
Der Magiſten Eat Hoe da Fer Freie ach 10 Primaner, 13 ba gegen genügende Sicherheit gewünſcht. XB. Vorzugsbillets à 80 und 60 „ in den be⸗ Stettin, 9. April. In Never 8,43 
t, Hochbau⸗ tation. Ig Kadetten n J) Anmeld. a. d. Exp. d. Bl., Kirchpl. 3, u. G. 1. kauen Vorverkanfsſteſlen zu haben. Meter. 0 


7 
“ 


er, 2 e 32 ͤã 7ͤV?175?⁴ ! K e r . ET. 77. 
2 SER ö © D . i 8 — * 
3 Offene Ein ährig- Freiwillige. = EEE 
Stadtſchulrathſtelle. Weit über 100 Schüler der Anſtalt haben in den letzten Jahren die Einführig⸗Freiwdilligenprüfung 8 — 2 
“ j ; E RL vor den Königlichen Prüfungskommiſſionen beſtanden. Vorbereitung auf die oberen Klaſſen höherer Lehr: ; IR ; 2 ON + se 
E In unſerer Stadt wird durch Penſionirung des] anſtalten in beſonderen Kurſen. Wegen der ftrengen Beaufſichtigung und energischen Förderung in den BE“ N42 N N 8 —— 
. herigen Inhabers die Stelle des Stadtſchulraths] höchſten Kreiſen empfohlen. f 2950 N Ur A eniel ende 
9 m 1. Zul d. Js. frei und ſoll auf 12 Jahre befegt Missenschartlicne Lehranstalt Kiel BER | 2 
N erden. i Ssenscha Ce ehransin zu ei t 
\ Geeignete Bewerber, das heißt ſolche, welche die i e. Schrader. Dr. Hoffmann,; Allen denen, die ſich durch Erkältung oder Ueberladung des Magens, durch Genuß 
= A beer Mr 8 . ea am 3 5 a 2 ® e n zu heißer oder zu kalter Speiſen oder durch unregelmäßige 
* mit dieſer Befähigung mindeſtens ahre im Am K 1 h Th ti h H h h 1 ein Magenleiden, wie: a 
110 ſind, Pr aun an 5 Bi a Bi onig 10 e ler ATZ 10 e 00 Sc u 6 Magenkatarrh, Magenkrampf, 
. gniſſen und Lebenslauf an den Unterzeichneten i 
4 e in Hannover Magenſchmerzen, fchwere Verdauung oder Verſchleimung 
2 Das Anfangsgehalt iſt auf 6000 % feſtgeſetzt, ſtei⸗ 5 ugezogen haben, ſei hiermit ein gutes Hausmittel empfohlen, deſſen vorzügliche heilſame 
2 end von 3 zu 3 Jahren um 600 % bis zu 9000 A Die Vorleſungen des Sommerſemeſters 1900 nehmen am 18. April ihren Anfang. Die Wirkungen ſchon ſeit vielen Jahren erprobk ſind. Es iſt dies das bekannte l 
. Fa wird die über 7 Jahre nach dem Oberlchrer: | Aufnahmen für daſſelbe beginnen jedoch ſchon am 3. April und werden bis zum 28. April fortgeſetzt. Nähere Verd — 5 
5 amen abgelegte Dienſtzeit in Anrechnung gebracht.] Auskunft ertheilt auf Anfrage unter Zuſendung des Programms Die Direktion. Verdauungs- und Blutreinigungsmittel, der 
5 Die Penſionsverhältniſſe find durch die Städte⸗Ord⸗ „„„576F1i d ß ET 6 1 2 1 5 N u 227 . 
* mung geregelt, 106 pen age nit * Su er Alllrich ſche Kräuter 2 Wein. 
x 8 oſſen ſein. Die Reliktenverſorgung iſt wie be 8 
5 ö geordnet. : ey 3 2 6 Dieser Kräuter-Wein ist aus vorzüglichen, heilkräftig befundenen 2 
i Stettin, den 28. März 1900, 5 38 8 he hei her 70155 und belebt den 3 
0 } 8 ganze rganismus des Menschen o 
Der F “ ) / 10 ® 7 iu ee nd 2 alle Störungen in — —— 
4 r . .. 5 reinigt das Blut von allen verdorbenen krankmachenden Stoffen und 
* 4 an Königreich Sachsen. 2 wirkt fördernd auf die Neubildung gesunden Blutes. 8 2 3 
. Söhne angesehener Eltern, Bahnstation, Post- und Telegraphenamt. „ e cen fol 0 des Kränter⸗Weins werden Magenübel meiſt ſchon im f 
= die den Gärtnerberuf ergreifen ſollen, finden Oſtern Frequenz 1899: 8836 Personen. Kurzeit: 1. Mai bis 30. September. Vom Keime abe 1 . nicht fäumen, feine Anwendung allen anderen scharfen, ätzenden. 
® unter günſtigen Bedingungen Aufnahme und zeitgemäße | 1. bis 15. Mai und 1. bis 30. September ermässigte Bäderpreise. Für die vom 1..September an Ein- Gefundheit ders, Blä vorzuziehen. Alle Symptome, wie: Kopfſchmerzen, Auf- 
1 Ausbildung reip Berechtigung 3 1⸗jähr »freit Dienft treffenden halbe Kurtaxe, ftohen, Sodbrennen, ühungen, Uebelkeit mit Erbrechen, die bei chroniſchen (ver⸗ 
* an der beſtens empfohlenen N : % ö Alkalisch - salinische Eisensäuerlinge, 1 Glaubersalzquelle, Molken, alteten) Wagen eden un = heftiger auftreten, werben oft nach einigen Mal Trinken beſeitigt 
Pr ” 3 8 4 Kefyr. und deren unangenehme Folgen, wie Beklemmu 
* Gärtner-Lehranstalt Köstritz Natürliche kohlensaure Stahlbäder, Eisenmineral - Moorbäder, künstliche Stuhlverflopfung Kolikſchmerzen, Sergffopfen, Schlafloſigkeit, — 
2 (Thüringen). Auskunft d. Direktion kohlensaure Bäder (System: Fr. Keller), Flehtennadelextrakthäder, künstliche Blutanſtauungen in Leber, Milz und Pfortaderſyſtem (Hämorrhoidalleiden) werden durch 
* — lungen. Auebunft d. een Salz und 5 e Bader: ne ne nt Buick e W Be alen fi ' r behebt jedwede Unverdaulichkeit, 
1 : über Bad Neuenah jätvor⸗ m Neubau des Albertbades 'simmtliche für das Wasserheilverfahren nöthigen verleiht dem Verdauungsſyſte Auffchdung und entfernt durch einen leichten Stuhl alle 
5 / . HEumman Je nteuglchen Stoffe aus den Wagen und Gehärimen a een e ee | 
W = 1 * 1 en eilveriahren. 1 2 5 3 
* "Hotel Carl Schroeder Reichbawaldete schöne Umgebung von 500 —777 m Höhenlage. Die, Parkanlagen gehen Hageres bleiches Ausfehen Dintimangel Entkräftung 
Be j 9 unmittelbar in den Wald: über. Quellwasserleitung, Kanalisation, elektrisches Licht. ſind mieift die Folge ſchlechter Verdauum ! J g 
* Datei. Tüglich Konzerte ‚der Königl..Kurkapelle, gutes Theater, Künstler-Koncerte, Radfıhrplatz, nupandes der Feber. Bel gärnlicer Mppetktioninkeih water nervöser Noſpaunung und | 
£ ...... ̃ ͤö—— —— —— 518 * „ 7. 1 3 ER | 8 I * — * 1 Ka Te. 7 
| 3 Plätze für = ch RE Spiel, Leer nr ana her e 9 ꝗ — Deren u an —— ſiechen 
8 8 A 2 J anke lau . j vein ä 
5 Protestantischer und katholischer Gottesdienst. friſchen Impuls. Wr Kräuterwein ſteigert den Appet iz nn ub Eden 
8 ? Pr Ks ili e 13 d Diree “ 1 regt den Beet as Ai Kräfte ge die Egg beruhigt die 
1 g N > erregten Nerven und ſchafft dem Kranken neue Kräfte und neues Leben. „Zahlreiche Aner⸗ 
1 — S le Re 30 e- — 2 9 — — kennungen und Dannchreben beweiſen dies. 5 * 
ee ® ® Kräuter⸗Wein iſt zu haben in Flaſchen a % 1,25 und 1,75 in d 
® 6 » ET 855 1 Bm ed Stettin Podeinch, Alt⸗Damm, Grabow, Bredow, Züllchow. Pölit. Golfuonw, Sarge Wer, 
* i Neumark, Greifenhagen, Gartz, Penkun, Löcknitz, Brüſſow, Stepenitz, Naugard, Daber, Freien 
8 bei Boden bach 1 d. I" Pens der N u U Pia“ Ar Kurort, den Monz * n Le Paſewalk, e Prenzlau 5 w., ſowie in 
3 ößer i A t 0 ‘ Nachharls 9 
5 00 } N ension l oe un 1 a tar N efenaller größeren und kleineren Städte der Provinz Pommern und der Nachbarländer. 
er. y 1 f Auch verſendet die Firma „Hubert Ullrich, Leipzig, Weſtſtraßße 82“, 3 und 
A Er . n L —— —— —-——— —h— p p — mehr Flaſchen Kräuterwein zu Oriaina . iſen d M n O t D ki { ds rt d kiſt 1. 
2 a unübertroffen ganz am Walde gelegen. Das Etabliſſement iſt durch 2 Brücken direkt mit dem Walde verbunden, die Elbe⸗ Vor N. a 5 > 7 8 REES enn 
5 an Vorzüglichkeit ist die] bäder vis-a-vis, Dampf: und Eſſenbäder nebenan, große herrliche Terraſſe um das Etabliſſement mit pracht⸗ * achahmungen wird gewarnt! — 
Be: durchsichtig voller Ausſicht auf und über die Elbe in die Gebirge; großer Speiſeſaal, Billard⸗ Damen⸗ und Leſezimmer, Man verlange ausdrücklich 
* undurchsichtige 1 a he r en Kun 7 19 5 ER TR 11 eher en Pu? Huber t Ullrieh’schen Krä t 
* . Sommerfriſche (eine der prächtigſten; Bahn⸗, Dampfſchiff⸗ und Telegraphen⸗Verbindung. Penſion filr kurzen RER b 5 ränterwei N 
3 Beyschlag 8 und nr Aufenthalt, auch werden Tageszimmer „ Eröffnung 15. April. Man verlange Proſpekte. 2 


Brief- und Telegramm⸗Adreſſe: Koch, Obergrund⸗Bodenbach. 


otel Wilhelmsho 


Mein Kräuterwein iſt kein Geheimmittel; feine Beſtandtheile find: Malagawein 450,0, 
Weinſprit 100,0, Glycerin 100,0, Rothwein 240,0, Ebereſchenſaft 150,0, Kirſchſaft 320,0, 
Fenchel, Anis, Helenenwurzel, amerik. Kraftwurzel, Enzianwurzel, Kalmuswurzel aa 10,0. 


Lhuiversal-CIycerin-Leile. 


E> mildesie und der Haut 


. Be 20 rg‘. x BT Se . . ä — — 

. zuträglicliste Toiletieseife. 44 Wilhelmstr. Berlin W. Wilhelmstr. 44. 

“== r . Be 1. 1 ä 8 ruhige Lage, komfortable Zimmer. Im neuen Bädeker mit einem * 

er j in Per Stück 15, und dem Prädikat ü | ührt. Pranz-' Woraliem. 

* And 30 Pig. Vorräthig in den meisten Apotheken, 2 ³o·¹· ( A ins ei nn ir na gr 

SE Droguen und Seifengeschäften. An Orten, wo die- 82 a Klanzhell, 

3 Bi gelbe nich erhältlich, bitte um direkte Aufträge, wegen absolut. Reinheit ärztlich empfohlen 
a Cur-Apfelwein, milde, Litr. 30 Pt. 3 


* Niederlagen werden 
1 überall errichtet. i 
Beysenhlag's Universal - Glycerin- 


sweifen hält stets vorräthig 
Theodor Pee, Breitestr. 60 u. Filialen. 


Mineralwaſſer⸗ 
Veenſelimenuade⸗ Apparate 
Schaumwein: c. 


pere won den, lake villa und fragt. 
frei jeder Bahnſt = "6. Weid, 
Apparate⸗Bau⸗Anſtalt, Weißenburg i. Elf. 
a. Katalog, Rezepte und Anleitung z. Fabri⸗ 
on 


beziehen Sie billig und gut von a 
Weingutsbeſitzer 


Ludwig Schneider, 
A}: Geinsheim (Rheinpfalz). 
Bezug in Gebinden von 30 Ltr. per Liter von 
45 Pfg an. 2 


Versandf an 


% nirunbekannie Empfän 
geg. Nachn.cd.vorh,Einsendung 
100 Sick]. 10SIck 


575 Ma isifos: MA 
ee Nr | Ente Win 


auensstellung 


auf großem Gute; er beſitzt 15jährige Kenntniſſe in 
Laudwirthſchaft, beſonders jedoch ſolche im Rechnu gs⸗ 
weſen, Correſpondenz u. d. Gutsvorſteher⸗Geſchäften. 
Maßgebende Referenzen werden angegeben. 


Offerten unter. J. G. 988 an Hansen- 
stein e Vogler, A.-G., Königs- 


25 . we 


l 75 5 nur“ ne Praesent 450 ne d 
d * Horrido 450 Lafsercgare 750 
Parfura 5- | Wissmann 850 


TENDERING elt 


20 


gratis und franko. 


Nur 10 Mark! 
frachtfrei jeder Bahnstation 
kosten 50 Mtr. — 1 Mtr. breites — 
bestes verzinktes Drahtgeflecht zur An- 
Pape fertigung von Gartenzäunen, 


SOY % 0) Grenze. 


| Treberts 
? Triumph- 


5 puer $ 
iſt und bleibt das Beſte. 
In Packet à 10 u. 15 

Ueberall käufich. 


Urania. 


5 Hochfein, erſtklaſſiges Fabrikat 
\ bei billigſten Preiſen. 
3 Senſationelle Neuheiten. MummmemmEz— 
ve, Solvente Wiederverkäufer geſucht. ik 
Fahrradfabrik P. Tanner, Cottbus. 


Zuverläſſige und gewaudte Perſodorn 3 
ehnter Bekanntſchaft in beſſeren Kreiſen von bt: 
0 leiſtungsfähiger Lebensverſicherungs⸗Gcſell⸗ 
art als A 


„General-Agent 
für Stettin geſucht. 
172005 n u. eventl. Firum. Gefl. Off, sub 


.®. an Haasenstein & Vogler, 
A.-G., Hamburg. 


BR 


Anerkannt beste Schreibfedern. 
Ueberall zu haben. 


Neu! Verafeder No. 55. 


hnerhöfen. Wildgattern, Man verlang 


Preisl. Nr.5 über alle Sorten Geflecht. 

Stachel- u. Spaliordraht nebst Gebrauchs- 

anleitung und Empfehlungen gratis von 
I. Rustein, Ruhrort a, Rh. 


* 
(Sehr elastisch.) 


— 


2 m s x . sh s N 068 1 . Obl. Deſterr. Kredit . 8 g f 
Staals⸗Schuld⸗Sch. 3 ½ 99,25 Kur⸗ u. Nm. Mentenor,| 4 101,10 5 Oeſter. Silber⸗Renteſ 4 ½ 9, 106 Pr. Gtr BP fpbr, % 92.006 Dentſche Eiſenb. onen. Spb. Berf.⸗A. 188 20 0 See Masch. St. ea 
Derliner Dötſe Barmer © tobt. N aha * " 3½ . „ Credit⸗ „ 1336,00 Im „ 1900 4 1100,80, 2 I Hoden . N. in 188 800 0 Bi 
Berliner 1876/92 3½ 95,75 0 Pommerſche „ 4 100,756 „ 1860er L. 4 189,25 0 % „ Con. 3½ 98,006 N N f 114 N 162.250 r 1,0 
vom 7. April 1900. FPresanen 3% —— In un , t... he Ketial-Bob Done Fan 4888 
x a Caſſeler „ 3½ —— Poſenſche A 4 101,206 Portug. Staats⸗Aul. 4½ 86,256 ee 31/2] 98,006 |Beraiich-Märkifche 30 Br. Onbotheten-Baut 12970 % Jochtter Farb 388,50 0 
Dortmunder „ 3 ¼½ —.— „ 3½ 94,90 0 Rumän. Aul. R. e Pr. Pſdbr Bt. 3½ 92,00 00 Brauuſchweiger . Neſchsbauk 147,80 0 [Pörderhütte A. 13,998 
Wechsel e , Sup -ifone „| A jmmE 1 | a ee gets wi 
Wechſel. Tulsbnger 7 je 2 3½ 94.7000 Muff. conſ. Anl. 1880 | 4 99,90 A Bde. 4 . — 1 Euſch. PR a 5 10208 — Waggouf. 275,00 G 
1 F „ 3½ —— hein. u. Weſlf. 4 —— | u Gold- „ 18815 —-- Sähliſche 3½ 98,50 G0 Halb.⸗Wlaukenn, Weſidentſche Bau 880 Ille, Berow. 157,008 
Anıfterbant 8 Tg.] 7,7 n = 975 —.— 5 ir „ 63½ 54,80 „ Gtaatsreute 4 1100,09 Schleſ. Boden 21. Magdeburg⸗Wittb. — > Bodenered. [114,506 Kölner Verqwerk 433,006 
Bene Nläg Er — Jalberſtädter „1897 3¼½ —,— |Sächlifche . 4 ei „ Pr.⸗Aul. 1864 | 5 —.— Schſwb. Hyp. 30 9 80% Stargard⸗Küſtrin. z —— Foönia Wilhelm L BR 
andinav. e 10 Tg.] —,— "1886 3¼ —.—. Schleſiſche 4 101,106 „ 866 | 5 282, „ „ 4 100,506 ” „ „Pe. 357. 
Kopenhagen 33 Nau rg bl. 9 68775 ae R 3½ 970 Stett. Nat.⸗Hyp. 4½ —.— Schiſffahrts-Aetien. Anduſtrie⸗Aetien. bent m. 
Sonbon si „ Stadt⸗Aul. 3½ —.— Schlezw.⸗Holſt. „ 4 BE 1 4 91,506 5 0 Laurahütte ans 
E 3 Ml. —— Io. n 5 96,50 x 3½ 83,00 6 Argo Dampfſch . 107.500 15 3 
rt a We e Wu de 3 4.| 62,100 Wend. Vd 4.1100,006 Berne Niederl. SC Ele Tu. e 
. —.— ; 3½ —.— remer Auleihe 1 ! TR Chineſiſche Küſteufahrer 50G Ber, 3 10 e 466˙ 56 W 8 
Paris N 95 —.— . 3 92,0 Haubg. Staals⸗Aul. Türk. Abu g 5 280 n 17 — Hause aaf Packetf. 1 708 Vc raub 1 3 7 858 Ss 
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